
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leitung: 
 

Helga Franz-Flößer 
Dipl. Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin, 
Gestalttherapie, TZI, systemische 
Beratung, Biographiearbeit,  
Trauerbegleitung,  langjährige Erfahrung 
in der Arbeit mit Trauernden, 
Trauerseminare, 
Ausbildungsseminaren in 
Trauerbegleitung, Mitarbeit und Mitglied 

im Bundesverband Trauer,  „Qualifizierung zur 
Trauerbegleitung“ www.bv-trauerbegleitung.de    
Entwicklung von Standards, Qualitätskriterien und 
Qualitätssiegel für Fort- und Weiterbildungen 
Referentin und  Vorstandsmitglied bei „Lebens-Wege“ e.V. 
 

Brigitte Wörner  
Fachkrankenschwester für Anästhesie-  
u. Intensivmedizin sowie Hospiz- und      
Palliativpflege, Trauerbegleiterin ( TID 
Bonn ) 
Kinder- und Jugenddtrauerbegleiterin 
(KFH Freiburg ) 
 Aufbau und langjährige Leitung eines 
Arbeitskreises für Hospiz – und 
Trauerbegleitung, langjährige 

Erfahrung in der Begleitung trauernder Menschen, 
Trauerseminare und Ausbildungsseminaren 
Mitarbeit und Mitglied im Trauernetzwerk Rhein-Neckar-
Pfalz  
Mitarbeit in der AG Trauer Ortenau  
Mitarbeit in der Diözesanen AG Trauerpastoral  der 
Erzdiözese Freiburg  
Referentin bei „Lebens-Wege“ e.V. 
 

 
 

Ökumenisches Bildungszentrum  
sanctclara  Mannheim B5,19,  

Tel: 0621-178570 www.sanctclara.de 
service@sanctclara.de 

 
in Kooperation mit 
Lebens-Wege e.V. 
 

 
 
 

Ökumenisches Bildungszentrum 

sanctclara  Mannheim 

 

 

 
 

 
Systemische 

Trauerbegleitung 

 

Themenmodul für ehrenamtliche und 
hauptamtliche Mitarbeiter in der   

Sterbe- und Trauerbegleitung 
 

Samstag, den 11. Februar  2012  
oder     

Dienstag, den 6.  November 2012 
jeweils von  9.30 -17.00 Uhr  
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Systemische  Trauerbegeleitung  
Themenmodul für 

Mitarbeiter/innen in der Sterbe- 
und Trauerbegleitung 

 

Helga Franz-Flößer und Brigitte Wörner  
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Organisation 
Veranstalter:  
Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara in 
Mannheim in Kooperation mit Lebens–Wege e.V. 
 
Veranstaltungsort:  
Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara  
B 5,19    68159 Mannheim  
Straßenbahnhaltestelle Schloss ca. 5 Min Fußweg 
Gebührenpflichtige Parkplätze direkt bei sanctclara   
 
Termin:  Samstag,  11.02.2012 oder 
  Dienstag,  06.11.2012 
Uhrzeit:  9.30 -17.00 Uhr  
Kosten: 75,00 € 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
 
Kostenerstattung oder Beteiligung erfolgt evt. über 
Ihre Trägerorganisationen – bitte jeweils anfragen.  
Die Rechnungsstellung geht, wenn nicht anders 
vermerkt , an den /die jeweiligen Teilnehmer/in.  
 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt. Ihre Anmeldung ist 
verbindlich – sollte bei einer kurzfristigen Absage 
kein weiterer Teilnehmer gefunden werden, 
entstehen anteilige Kosten.  
Der Werktagtermin bietet sich sowohl für nicht mehr 
Berufstätige als auch für vom Arbeitgeber  
freigestellte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen an!  
 
Anmeldungen ab sofort möglich -  an das  
Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara  
B 5,19     68159 Mannheim  
Tel.  0621 178570  
Mail  service@sanctclara.de   www.sanctclara.de  
 
Bitte bringen Sie für den Tag Schreibutensilien und  
einen Beitrag für einen gemeinsamen Mittagsimbiss 
mit. Getränke sind gegen einen Kostenbeitrag vor 
Ort erhältlich 
 
 

Sie erhalten am Ende des Tages  
eine Teilnahmebestätigung! 

 

Was ist ein System, 
was ist systemische Trauerbegleitung? 

 
In der Begleitung Sterbender und Trauernder 
haben wir häufig nur den individuellen 
Trauerprozess im Blick. Erweitern wir diesen 
Blick, indem wir die Angehörigen-/Trauerfamilie 
und das Umfeld mit hineinnehmen und mit 
dieser Perspektive die zwischenmenschlichen 
Beziehungen betrachten, beginnen wir 
systemisch zu denken und zu schauen. 
 
An diesem Tag vermitteln wir Aspekte von 
ausgewähltem Grundlagenwissen zum 
Verständnis von System und Trauer.  
Diese theoretischen Betrachtungen werden 
durch praxiserprobte methodische Zugänge 
ergänzt.  
Der Praxistransfer erfolgt durch  Eigenarbeit und 
exemplarischer Vorgehensweise anhand von 
fiktiven Fallbeispielen. 
In einer Werkstatteinheit werden wir die 
Verschiedenheit der Settings und 
Verlustsituationen trauernder Menschen und 
vorhandener unterstützender Systeme und 
Möglichkeiten der Begleitung in den Blick 
nehmen.  
Ziel ist es, die Vielschichtigkeit und Komplexität 
von Familienstrukturen und Abschieds- und 
Trauersystemen zu veranschaulichen, die 
Vielfalt von Informationen über eine Familie und 
deren System zu erfassen und mögliche 
Problempunkte erkennen zu können. 
 
Im Wechsel von Theorie und Praxis, Übungen 
und kreative Medien in Klein- und Großgruppen 
werden wir dieses Thema informativ, lebendig, 
praxisnah, erfahrungsbezogen und 
prozessorientiert entfalten und gestalten. 

 
 


